
Anlage 

zu Punkt 2 der Tagesordnungspunkte für die Sitzung am 12.11.2014: 

Gesamtkonzept Hallenstandort 
 

 

- Die Gemeindehalle verfügt nicht über eigene Umkleidekabinen. Die vorhandenen  

Umkleiden 

  gehören zum Lehrschwimmbecken (SWLB). Während des Badbetriebs sind diese durch 

Schwimm- 

  kurse belegt und zudem ist der Boden nass und können somit nicht durch  die Nutzer der 

Gemein- 

  dehalle benutzt werden. 

 

- Sollte die Lembergschule sich für einen Ausbau zur Ganztagesschule entscheiden, bedeutet  

  dies, dass die Schule auch am Nachmittag vermehrt Hallenzeiten für GT-Angebote benötigt.   

  Wohin weichen die Vereine dann mit ihren bisher am frühen Nachmittag bestehenden   

  Übungsangeboten aus? 

 

- Allein schon durch den Bevölkerungszuwachs wird an den Sportverein Poppenweiler von 

  Seiten der Bevölkerung die Forderung nach neuen /ausreichenden Sportangeboten 

  gestellt. Die Erweiterung des Sportangebots ist durch Kapazitätsgrenzen nicht möglich! Dies  

  betrifft sowohl den Erwachsenen-, als auch den Kinder- und Jugendbereich. 

 

- Für die Sportvereine besteht keine Möglichkeit, sportliche Veranstaltungen oder Wettkämpfe 

  auszurichten! 

 

- Die Lagerfläche für Sportgeräte ist völlig unzureichend. Neue Sportgeräte können nicht 

  angeschafft werden. Bereits vorhandene Sportgeräte können nur im Bereich der Garderobe 

  untergebracht und müssen bei Veranstaltungen erst mühsam weggeschafft werden. 

 

- Der Bundes- und Landeskaderathleten des RKV Poppenweiler stehen nicht genügend 

   Trainingszeiten zur Verfügung, um den Trainingsempfehlungen der Verbände gerecht zu 

   werden.  

 

- Der RKV Poppenweiler lagert seine Kunsträder unter der Tribüne ein. Hier ist nicht einmal 

  ausreichend Kopfhöhe zum aufrechten Stehen vorhanden! Die Räder müssen sehr 

  aufwändig liegend herausgehoben werden bzw. hinunter gegeben werden. Es sind hierfür 

  mindestens zwei erwachsene Personen erforderlich. Dieser Zustand ist untragbar! 

 

- Die Stadt Ludwigsburg bezeichnet sich selbst als „Sportstadt“. Somit erscheint die Forderung 

  nach einer zeitgemäßen Sportinfrastruktur nicht als überzogen. Der Stadtteil Poppenweiler ist 

  der einige Stadtteil der nicht über eine Sporthalle verfügt! 

 

 

Der Stadtteilausschuss fordert eine verbindliche Zeitschiene, zumindest im 

Bezug auf die Schaffung der baurechtlichen Voraussetzungen (Bebauungs- 

plan)! 
 


